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Vielen Dank fiir Ihren Kauf!

Service

Informationen zu Servicebedingungen und zur Garantieabwicklung finden Sie auf unserer
Homepage im Bereich ,,Support & Service”. Sie erreichen den Support der Hyrican
Informationssysteme AG liber das Kontaktformular.

Kontaktinformationen Service & Support Montag bis Freitag 08 Uhr - 18 Uhr Phone: 036375
513-44 E-Mail: support@hyrican.de

Entsorgungshinweise

Das Produkt darf am Ende seiner Lebensdauer nicht Giber den normalen Hausmiill entsorgt
werden. Bitte entsorgen Sie das Gerat und etwaiges Zubehor entsprechend den aktuell
glltigen gesetzlichen Vorgaben. Die Werkstoffe sind gemal ihrer Kennzeichnung wieder
verwertbar. Mit der Wiederverwertung, der stofflichen Verwertung oder anderer Formen
der Verwertung von Altgeraten leisten Sie einen wichtigen Beitrag zum Schutz unserer
Umwelt.



1. Informationen zu diesem Handbuch

Bitte lesen Sie dieses Handbuch vollstandig und sorgfaltig durch, bevor Sie das Gerat
in Betrieb nehmen. Das Handbuch enthdlt wichtige Informationen Uber den
bestimmungsgemalen Gebrauch des Gerats. Beachten Sie insbesondere die
Sicherheitshinweise. Bewahren Sie das Handbuch zum spateren Nachschlagen auf.
Wenn Sie das Gerat an andere Personen zur Benutzung weitergeben, geben Sie bitte
auch die Bedienungsanleitung weiter.

2. Produktbeschreibung

Das thermostatische Heizkorperventil ist ein selbstregulierendes Ventil, das an den
Heizkdrper angebracht ist, um die Temperatur eines Raumes zu regeln, indem es den
Durchfluss des warmen Wassers zum Heizkorper steuert. Mit dem Thermostat TVO1
konnen Sie die Raumtemperatur bequem zwischen 5 und 30 °C einstellen und dabei
mehr als 15 % Energie sparen.

Das Heizkodrperthermostat passt auf alle gangigen Heizkdrperventile und ist einfach zu
montieren — ohne Ablassen von Heizungswasser oder einen Eingriff in das
Heizungssystem. Die zusatzliche Boost-Funktion ermoéglicht ein schnelles, kurzzeitiges
Aufheizen des Heizkérpers durch Offnung des Ventils fir 5 Minuten. Dadurch wird
sofort ein angenehmes Warmegefiihl im Raum erreicht.

3. Geratelibersicht

Uberwurfmutter

Anzeigesymbol in der
Wochenprogrammierung
Datum/Uhrzeit einstellen
Prg: Programmierung
Fenster auf

Datums-/Temperaturanzeige

Boost
Automatikbetrieb
Manueller Betrieb

Urlaubsfunktion

Wechsel zwischen
Automatikbetrieb, manuellem
Betrieb und Urlaubsfunktion

e B

Kopplungs-/Boost-/Zurlick-Taste

I
—

Mode

Komfort-Temperatur
Batterie schwach
Absenktemperatur
Offset-Temperatur
Wochenanzeige

Wechsel zwischen Komfort- und
Energiesparmodus/Bestatigungstaste

Temperatur/Datum/Uhrzeit einstellen
(driicken oder gedrickt halten)




4. Inbetriebnahme

4.1Vorbereitung

. Fir den Betrieb des Thermostats sind 2 AA-Batterien erforderlich. Diese bitte
bereithalten.

. Die Temperatur wird in Grad Celsius angegeben.

4.2 Batterien einlegen (wechseln)

. Ziehen Sie den Deckel des Batteriefachs an der Unterseite des Gerats ab.

. Legen Sie 2 neue Batterien vom Typ LR6 (Mignon/AA) polungsrichtig in das
Batteriefach ein.

. Setzen Sie den Batteriefachdeckel wieder auf und rasten Sie ihn ein.
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Die Lebensdauer neuer Alkaline-Batterien betragt ca. 2 Jahre.

Ein Batteriesymbol (bRED) im Display weist darauf hin, dass die Batterien
auszutauschen sind. Nach Entnahme der leeren Batterien sollte bis zum Einlegen der
neuen Batterien ca. 1 Minute gewartet werden. Ein Betrieb mit Akkus ist nicht mdglich.

4.3 Datum und Uhrzeit einstellen

Wenn Batterien eingelegt wurden, werden nach kurzer Anzeige der Firmware-

Versionsnummer automatisch Datum und Uhrzeit abgefragt.

Stellen Sie Jahr, Monat, Tag, Stunde und Minute mithilfe der Taste+/- ein und
bestatigen Sie mit der Menu-Taste. Durch Dricken der Boost-Taste wahrend der
Einstellung von Datum und Uhrzeit kénnen Sie zum vorherigen Menu
zuruickzukehren.
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Die Anzeige ,InS" mit drehendem M \eist darauf hin, dass der Motor noch
zuruckfahrt.

Sobald das Heizkorperthermostat am Ventil montiert werden kann, steht
.AdA” im Display. Druicken Sie nach der Installation die Boost-Taste, um die
Adaptierfahrt zu starten.
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Die Anzeige ,AdA" mit drehendem M \weist darauf hin, dass eine
Adaptierfahrt durchgefiihrt wird, um das Thermostat an das Ventil anzupassen.

A Wurde die Adaptierfahrt vor der Montage eingeleitet, driicken Sie die Boost-
Taste und der Motor fahrt zurtick zur Position ,InS”. Wird eine Fehlermeldung
(F1, F2, F3) angezeigt, driicken Sie die Kopplungs-/Boost-Taste und der Motor
fahrt ebenfalls zurlick zur Position ,InS".

5. Montage des Heizkorperthermostats
Die Montage des Heizkdrperthermostats ist einfach und kann ohne Ablassen von

Heizungswasser oder Eingriff in das Heizungssystem erfolgen. Spezialwerkzeug oder
ein Abschalten der Heizung sind nicht erforderlich.

Die am Heizkérperthermostat angebrachte Uberwurfmutter ist universell einsetzbar
und ohne Zubehor mit dem Gewindemall M30 x 1,5 mm fur alle gangigen Ventile
bekannter Hersteller passend:

«Danfoss  <Heimeier *MNG * Junkers
eLandis&Gyr (Duodyr) *« Honeywell-Braukmann

«Oventrop ¢ Schlésser « Comap  +Valf Sanayii

*Mertik Maxitrol *Watts  *Wingenroth  (Wiroflex)
*R.B.M *Tiemme <Jaga *Siemens
eldmar54

Durch den im Lieferumfang enthaltenen Adapter ist das Gerat auf Heizkorperventile
vom Typ Danfoss RA, Danfoss RAV und Danfoss RAVL montierbar.

5.1 lhr vorhandenes Thermostat abschrauben
Keine Sorge, wahrend dieses Vorgangs wird kein Wasser austreten.

5.2M30x 1,5 mm

Schrauben Sie das intelligente Heizkorperthermostat TVO1 direkt an den Heizkorper,
wenn der Anschlusstyp M30 x 1,5 ist (siehe Abbildung unten). Sie kénnen den Winkel
so einstellen, dass der Anzeigebereich gut abgelesen werden kann.

. Drehen Sie den Thermostatregler auf den Maximalwert (6 oder 8).

. Prifen Sie, ob © aktiviert ist.

. Montieren Sie das Gerat.



5.3 Danfoss RAVL-Ventil

. Prufen Sie, ob © aktiviert ist.

. Die Ventilkorper weisen umlaufend langliche Einkerbungen auf, die einen besseren
Sitz des Adapters nach dem Aufrasten gewahrleisten. Achten Sie bei der Montage
bitte darauf, dass die Zapfen im Inneren des Adapters eine deckungsgleiche Position
zu den Einkerbungen am Ventil haben. Rasten Sie den Adapter vollstandig auf.

. Installieren Sie den Adapter so, dass Flache A mit Flache B ausgerichtet ist.

. Setzen Sie den Stitzring ein.

. Montieren Sie das Gerat.
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5.4 Danfoss RAV-Ventil

. Prifen Sie, ob © aktiviert ist.
. Die Ventilkorper weisen umlaufend langliche Einkerbungen auf, die einen besseren

Sitz des Adapters nach dem Aufrasten gewahrleisten. Achten Sie bei der Montage



bitte darauf, dass die Zapfen im Inneren des Adapters eine deckungsgleiche Position
zu den Einkerbungen am Ventil haben. Rasten Sie den Adapter vollstandig auf.

. Installieren Sie den Adapter so, dass Flache A mit Flache B ausgerichtet ist.
. Uberwurfmutter.

. Montieren Sie das Gerét.
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5.5 Danfoss RA-Ventil

. Drehen Sie den Thermostatregler auf den Maximalwert.

. Prifen Sie, ob © aktiviert ist.

. Die Ventilkorper weisen umlaufend langliche Einkerbungen auf, die einen besseren
Sitz des Adapters nach dem Aufrasten gewahrleisten. Achten Sie bei der Montage
bitte darauf, dass die Zapfen im Inneren des Adapters eine deckungsgleiche

Position zu den Einkerbungen am Ventil haben. Rasten Sie den Adapter
vollstandig auf.



. Installieren Sie den Adapter so, dass Flache A mit Flache B ausgerichtet ist.
. Uberwurfmutter.

. Setzen Sie den Stitzring ein.

. Montieren Sie das Gerat.
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5.6 M28 x 1,5 mm
. Wahlen Sie die Lange der Auswerferstange entsprechend der folgenden Marken

oder VentilgréBen. Mogliche Langen sind 15, 17, 19 und 24 mm.
. Setzen Sie die Auswerferstange mit der richtigen GroBe in das Loch ein.
. Setzen Sie den Adapter auf das Ventil M28 * 1,5.

— D |— Hersteller Auswerferstange
Herz, MMA,
] Remag =117 mm
TA, Comap,
M28x1.5 Markarydg =119 mm
l SAM, Slovarm [——124 mm
Sonstige (siehe
Liste)
D Auswerferstange
11,5-13 mm === 15 mm
9,0-11,5 mm == 17 mm
7,0-9,0 mm = 19 mm
1,0-3,5 mm = 24 mm




5.7 Giacomini-Ventil
. Montieren Sie den Adapter in der richtigen Richtung auf das Giacomini-Ventil.
. Installieren Sie die GIA-Auswurfstange in das Loch.

5.8 Caleffi-Ventil
. Offnen Sie den Ventildurchfluss bis zum Maximum, wie in Bild 1 dargestellt.
. Montieren Adapter in der richtigen Richtung auf das Caleffi-Ventil.

Drehen Sie den Thermostatregler auf den
maximalen Wert

5.9 Auswerferstange verwenden

Aufgrund der MaB- und Montagetoleranzen des Metallventils kann es zu den
folgenden Situationen kommen:

. Wenn das Gerat gestort ist, wird F2 angezeigt.

. Das Metallventil kann nicht vollstandig geschlossen werden und wird standig
aufgeheizt.

Vorgehensweise: Bitte verwenden Sie die Auswerferstange 1,6 mm (1). Sollten die

beiden oben genannten Situationen immer noch bestehen, versuchen Sie stattdessen

die Auswerferstange 2,6 mm (2) zu verwenden.
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6. Display

Wenn auf dem LCD-Bildschirm Informationen wie unten angezeigt werden, kann das
Thermostat konfiguriert werden. Ist dies nicht der Fall, entfernen Sie bitte die
Batterien, setzen Sie sie erneut ein und wiederholen Sie Schritt 4.
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7. Produkteigenschaften

7.1 Automatikbetrieb

Im Automatikbetrieb wird die Temperatur entsprechend dem eingestellten Heizprofil
geregelt. Manuelle Anderungen bleiben bis zum néichsten Profilwechsel aktiviert.
AnschlieBend wird das definierte Heizprofil wieder aktiviert. Um den
Automatikbetrieb zu aktivieren, gehen Sie bitte wie folgt vor:

. Dricken Sie die MODE-Taste, um das Symbol M auszuwahlen.
. Standardtemperatur: 17 °Cund 21 °C.
. Temperaturbereich: 5-30 °C, Schritte: 0,5 °C.

7.2Manueller Betrieb

Im manuellen Betrieb wird die Temperatur entsprechend der tiber die Taste
eingestellten aktuellen Temperatur geregelt. Die Temperatur wird bis zur nachsten
manuellen Anderung beibehalten. Um den manuellen Betrieb zu aktivieren, gehen Sie
bitte wie folgt vor:

. Dricken Sie die MODE-Taste, um das Symbol o auszuwahlen.
. Standardtemperatur: 20 °C.
. Temperaturbereich: 5-30 °C, Schritte: 0,5 °C.

7.3 Urlaubsfunktion

Wenn Sie vorubergehend nicht zu Hause sind, kénnen Sie die Urlaubsfunktion
verwenden. Der Urlaubsfunktion startet automatisch zum eingestellten Startzeitpunkt
und die eingestellte Temperatur wird gehalten. Wenn die Urlaubsfunktion nicht



aktiviert ist und Sie die Einstellungen dieses Modus einsehen méchten, driicken Sie
bitte die MODE-Taste. Das Symbol fiir die Urlaubsfunktion blinkt 5 Sekunden lang
und kehrt dann automatisch in den Automatikbetrieb zurtick. Wenn Sie den
Urlaubsmodus friiher beenden mochten, driicken Sie zum Abbrechen die MODE-
Taste.

7.4Erkennung von offenen Fenstern

Das Gerat stoppt die Heizung automatisch, wenn es einen pldtzlichen
Temperaturabfall feststellt (standardmaBig 5 °Cin 5 Minuten).

Dies wird in der Regel durch ein gedffnetes Fenster oder eine gedffnete Tir
verursacht und das Symbol fiir ein offenes Fenster wird auf dem Bildschirm angezeigt

( ). Das Gerat arbeitet entsprechend der eingestellten Fenster6ffnungszeit und der
angezeigten Fensteroffnungstemperatur. Sie kdnnen den Betrieb manuell wieder
aufnehmen, indem Sie die MODE-Taste drlcken.

*Die Erkennung offener Fenster funktioniert nur im Automatik- und manuellen
Betrieb.

7.5 Offset-Temperatur

Da die Temperatur am Heizkdrper gemessen wird, kann es an einer anderen Stelle im
Raum kalter oder warmer sein. Um dies anzugleichen, kann ein Temperatur-Offset
von 5 °C eingestellt werden. Werden z. B. 18,0 °C anstatt eingestellter 20,0 °C im
Raum erreicht, ist ein Offset von -2,0 °C einzustellen. In den Einstellungen ist eine
Offset-Temperatur von 0 °C eingestellt. Zum Einstellen der Offset-Temperatur gehen
Sie wie folgt vor:

. Dricken Sie die Menu-Taste mind. 5 Sekunden lang. Dadurch gelangen Sie in die
Einstellungen.

. Wahlen Sie mithilfe der Taste +/- die Option ,Offset” und drlcken Sie die Menu-
Taste, um die Schnittstelle fir die Offset-Temperatur zu 6ffnen.

. Stellen Sie die gewlnschte Offset-Temperatur mit der Taste +/- ein und bestatigen
Sie mit der Menu-Taste.

7.6 Absenk- und Komfort-Temperatur

Die Taste Komfort-/Absenk-Temperatur dient zur komfortablen und einfachen
Umschaltung zwischen diesen beiden Temperaturen. Werkseitig liegen diese bei
21,0 °C (Komfort-Temperatur) und 17,0 °C (Absenk-Temperatur). Sie kdnnen
folgendermalen eingestellt werden:

« Driicken Sie zum Auswahlen der Komfort-Temperatur (':9:' ) oder der

Absenktemperatur ( 7) die MENU-Taste.
Auch im Automatikbetrieb kann die Temperatur jederzeit iber die Taste geandert
werden. Sie bleibt dann bis zum nachsten Programmwechsel unverandert.



7.7Kindersicherung

Die Bedienung des Gerats kann gesperrt werden, um zu verhindern, dass
Einstellungen unbeabsichtigt geandert werden (z. B. versehentliche Berihrung). Um
die Kindersicherung zu aktivieren/deaktivieren, gehen Sie bitte wie folgt vor:

. Wenn Sie die Mode-Taste 5 Sekunden lang gedriickt halten, wird das LOC-Symbol
auf dem Bildschirm angezeigt und die Tasten sind gesperrt.

. Halten Sie die Mode-Taste 5 Sekunden lang gedrtickt, um die Kindersicherung zu
deaktivieren.

7.8 Frostschutzbetrieb

Wenn im manuellen Modus die Temperatur manuell auf weniger als 5 Grad
eingestellt wird, erscheint auf dem Bildschirm das Symbol ,AF”. Die
Frostschutzfunktion wird gestartet, um sicherzustellen, dass die Raumtemperatur auf
8 °C ansteigt.

Driicken Sie eine beliebige Taste, um die Frostschutzfunktion abzubrechen und zum
Automatikmodus zurlickzukehren.

7.9Heizpause aktivieren (Batterieschonung)

Die Lebensdauer der Batterie kann durch Ausschalten der Heizung verlangert werden.
Daflir wird das Ventil vollstandig geschlossen. Um die Heizpause zu aktivieren, gehen
Sie folgendermal3en vor:

« Wenn Sie im manuellen Modus die Temperatur manuell auf mehr als 30 Grad
einstellen, wird ,HS" auf dem Bildschirm angezeigt. Die Heizpause wird gestartet und
die Temperatur kann tber das Gerat nicht mehr eingestellt werden.

Driicken Sie eine beliebige Taste, um die Heizpause abzubrechen und zum
Automatikbetrieb zurtickzukehren.

7.10 Anti-Kalk-Schutz (Entkalkung)
Das Gerat lauft automatisch jede Woche eine gewisse Zeit lang, um eine Verkalkung
des Ventils zu verhindern.

7.11 Boost-Funktion

Manchmal kommt man friiher nach Hause als tblich und dank der
Schnellheizfunktion wird die Warme im Raum schneller splrbar. Bei Aktivierung wird
das Ventil fir 5 Minuten vollstandig geoffnet. Die Erwarmung eines Raumes dauert
zwar langer als 5 Minuten, die vom Heizkorper abgegebene Warme kann dennoch
sofort wahrgenommen werden.

. Drucken Sie die Boost-Taste, um diese Funktion zu aktivieren.

. Die verbleibende Funktionsdauer wird im Sekundentakt heruntergezahlt ('299' bis
'000").

- Nach Ablauf dieser 5 Minuten wechselt das Heizkdrperthermostat in den vorher
aktiven Modus (Auto/Manuell) mit der vorher eingestellten Temperatur.



. Durch erneutes Driicken der Boost-Taste kann diese Funktion jederzeit deaktiviert
werden.

8. Einstellung

Druicken Sie die Menu-Taste 5 Sekunden lang und wechseln Sie zu
Einstellung/Datum/Wochenprogramm einstellen/Fenster offen/Komfort-
Temperatur/Absenktemperatur/Offset/Urlaubsfunktion.

8.1Datum

Um das Datum und die Uhrzeit einzustellen, gehen Sie wie folgt vor:

* Driicken Sie die Menu-Taste mind. 5 Sekunden lang. Dadurch gelangen Sie in die
Einstellungen.

» Wahlen Sie Gber die Taste +/- die Option ,Datum/Uhrzeit” und dricken Sie die
Menu-Taste, um diese einzustellen.

» Wahlen Sie Jahr/Monat/Tag/Stunde/Minute wie gewlinscht mit der Taste +/- aus
und bestatigen Sie mit der Menu-Taste. Zur Bestatigung blinkt die Uhrzeit dreimal.
« Uber die Boost-Taste gelangen Sie zurtick.

8.2 Wochenprogramm einstellen

In diesem MenUlpunkt konnen Sie ein Heizprofil mit Heiz- und KiihIphasen nach lhren

personlichen Bedurfnissen erstellen. Sie konnen bis zu zehn Temperaturstufen pro

Tag einstellen. Werkseitig sind flnf Stufen eingestellt.

. Dricken Sie die Menu-Taste 5 Sekunden lang, um zum Konfigurationsmenu zu

wechseln.

. Wahlen Sie mithilfe der Taste +/- ,Prg"” aus und bestatigen Sie mit der Menu-Taste.

. Wahlen Sie im MenUpunkt ,dAy” mit der Taste +/- einzelne Wochentage, alle

Wochentage, das Wochenende oder die gesamte Woche fir Ihr Heizprofil aus und

bestatigen Sie mit der Menu-Taste.

. Bestatigen Sie die Startzeit 00:00 Uhr mit der Menu-Taste.

- Wahlen Sie die gewlinschte Temperatur und Startzeit mit der Taste +/- und
bestatigen Sie mit der Menu-Taste.

. Die nachste Uhrzeit wird auf dem Display angezeigt. Mit der Taste +/- kdnnen Sie

die Uhrzeit anpassen.

Wabhlen Sie mit der Taste +/- die gewlinschte Temperatur flir den nachsten
Zeitraum und bestatigen Sie mit der Menu-Taste.

Temperaturbereich: 5-30 °C, Schritte: 0,5 °C.

Wiederholen Sie diesen Vorgang, bis die Temperaturen fir den gesamten
Zeitraum zwischen 0:00 und 24:00 Uhr gespeichert sind. Zur Bestatigung blinkt
die Uhrzeit dreimal.

Uber die Boost-Taste gelangen Sie zurtick.



8.3 Offenes Fenster

Driicken Sie die Menu-Taste 5 Sekunden lang, um zum Konfigurationsmeni zu
wechseln:

. Wahlen Sie offenes Fenster (B) im Meni iber die Taste +/-.

. Dricken Sie zum Bestatigen die Menu-Taste.

. Wahlen Sie die gewtinschte Temperatur und Uhrzeit mit der Taste +/- und
bestatigen Sie mit der Menu-Taste. Zur Bestatigung blinkt die Uhrzeit dreimal.
. Temperaturbereich: 5-30 °C, Schritte: 0,5 °C.

. Dauer: 0-120 Minuten, Standard: 60 Minuten.

. Uber die Boost-Taste gelangen Sie zuriick.

8.4Komfort-Temperatur

Driicken Sie die Menu-Taste 5 Sekunden lang, um zum Konfigurationsmenu zu

wechseln:

. Wahlen Sie das Symbol fir die Komfort-Temperatur (%) mithilfe der Taste +/- im
Menu aus.

. Driicken Sie zum Bestatigen die Menu-Taste.

. Wabhlen Sie die gewlinschte Temperatur mit der Taste +/- und bestatigen Sie mit

der Menu-Taste. Zur Bestatigung blinkt die Temperatur dreimal.

. Temperaturbereich: 5-30 °C, Schritte: 0,5 °C.

. Uber die Boost-Taste gelangen Sie zuriick.

8.5 Absenktemperatur
Driicken Sie die Menu-Taste 5 Sekunden lang, um zum Konfigurationsmeni zu
wechseln:

. Wahlen Sie das Symbol flr die Absenktemperatur (ﬁ) mithilfe der Taste +/- im
Menu aus.

. Dricken Sie zum Bestatigen die Menu-Taste.

. Wabhlen Sie die gewlinschte Temperatur mit der Taste +/- und bestatigen Sie mit
der Menu-Taste. Zur Bestatigung blinkt die Temperatur dreimal.

. Temperaturbereich: 5-30 °C, Schritte: 0,5 °C.

. Uber die Boost-Taste gelangen Sie zuriick.

8.6 Offset
Driicken Sie die Menu-Taste 5 Sekunden lang, um zum Konfigurationsmenu zu
wechseln:

Wahlen Sie das Offset-Symbol Uber die Taste +/- im Mend.

Driicken Sie zum Bestatigen die Menu-Taste.

Wahlen Sie die gewlinschte Temperatur mit der Taste +/- und bestatigen Sie mit
der Menu-Taste. Zur Bestatigung blinkt die Temperatur dreimal.

Temperaturbereich: -5-5 °C, Schritte: 0,1 °C.

Uber die Boost-Taste gelangen Sie zuriick.

Offset



8.7 Urlaubsfunktion

Driicken Sie die Menu-Taste 5 Sekunden lang, um zum Konfigurationsmen zu
wechseln:

. Wahlen Sie das Symbol fur die Urlaubsfunktion X liber die Taste +/- im Menii aus.
. Dricken Sie zum Bestatigen die Menu-Taste.

. Wahlen Sie das Startdatum mit der Taste +/- und bestatigen Sie mit der Menu-
Taste.

. Wahlen Sie das Enddatum mit der Taste +/- und bestatigen Sie mit der Menu-Taste.
. Wahlen Sie die gewtinschte Temperatur mit der Taste +/- und bestatigen Sie mit
der Menu-Taste. Zur Bestatigung blinkt die Temperatur dreimal.

. Temperaturbereich: 5-30 °C, Schritte: 0,5 °C.

. Uber die Boost-Taste gelangen Sie zuriick.

Hinweis: Werden innerhalb einer Minute keine Einstellungen vorgenommen, wird die

Einstellung automatisch beendet.

9. Schwache Batterie
Wenn die Batterieleistung weniger als 12 % betragt, wird das Symbol fur die

Aufforderung zum Energiesparen 0 angezeigt. Bitte tauschen Sie die Batterie so
bald wie méglich aus. Wenn im Display  (BRE0) angezeigt wird, ist das Gerat nicht
verfligbar.

10. Zuriicksetzen

Druicken Sie die Tasten + und - 5 Sekunden lang, um in den Reset-Modus zu
gelangen. Auf dem Bildschirm wird ,FAC" angezeigt.

. Drucken Sie zum Bestatigen die Menu-Taste.

. Uber die Boost-Taste gelangen Sie zurtick.

11. Fehlerbehebung und Wartung

Fehlercode im Problem Losung
Display
Batteriesymbol g Batterieleistung zu gering Batterien austauschen
F1 Ventilantrieb schwergangig [Installation prifen, Heizungsventil
Uberprifen
F2 Stellbereich zu grof} Befestigung des Heizkorperthermostats
Uberprifen
F3 Stellbereich zu klein Prifen, ob Ventilstift festsitzt

12.Technische Daten

Batterien: 2x 1,5 V LR6/Mignon/AA
Temperaturbereich: 5-30 °C

Schutzart: IP20

Display: LCD mit LED

Abmessungen (B x H x T): 55,3 x 54 x 98,3 mm
Gewicht: 190 g (inkl. Batterien)/140 g (ohne Batterien)



Betriebstemperatur: -10 °C-40 °C
Betriebsumgebung: Innenraum
Sicherheit: CE/ROHS

13. Lieferumfang
1 Heizkorperthermostat
1 Adapter fur Danfoss (RA, RAV und RAVL) 28 x 1,5 mm, Caleffi, Giacomink,
Auswerferstange
1 Schraube flir Adapter
1 Benutzerhandbuch

14. Hinweise zur Entsorgung

Entsorgen Sie das Gerat nicht Gber den normalen Hausmdll! Elektronische Gerate
mussen gemaB der Richtlinie Gber Elektro- und Elektronik-Altgerate bei den ortlichen
Sammelstellen fur elektronische Altgerate entsorgt werden.

ADas Gerat ist kein Spielzeug. Erlauben Sie Kindern nicht, damit zu spielen.
Lassen Sie kein Verpackungsmaterial herumliegen. Plastikfolien/-titen,
Styroporstiicke usw. kdnnen in den Handen eines Kindes gefahrlich sein.

=F
ué—j,%’\Verbrauchte Batterien dirfen nicht mit dem Hausmill entsorgt werden!
Bringen Sie sie stattdessen zu lhrer 6rtlichen Batterieentsorgungsstelle.

Dieses Gerat entspricht der EN 55032:2015/A11:2020 EN 55035:2017/A11:2020 der
CE-Vorschriften.
Dieses Gerat entspricht den ROHS-Regeln 2.0.

15. Kontakt

HYRICAN® Informationssysteme AG
Kalkplatz 5

99638 Kindelbriick

Tel.: +49 (0) 36375 - 5130

Fax.: +49 (0) 36375 - 51318
service@hyrican.de
info@hyrican.de

www.hyrican.de

Copyright © 2022 hyrican®

16. Konformitatserklarung


mailto:service@hyrican.de
mailto:info@hyrican.de
http://www.hyrican.de/

HRICAN

Konformititserklirung

Hersteller/Inverkehrbringer: Hyrican® Informationssysteme AG
Anschrift: Kalkplatz 5, D-99638 Kindelbriick/Thiiringen

erklirt hiermit, dass folgendes Produkt:

Produktbezeichnung: Heizkiirperthermostat TVO1-MA
Produktnummer: ENROOD32

folgenden Pmduktspleziﬁkatiuntn und WVorschriften, einschlieflich deren zum Zeitpunki der
Erklirung geltenden Anderungen, enispricht:

EMY: Sicherheit

EN 55032:2015/A11:2020 EN 6247%:2010

EM 330352017 A11:2020 EN 30663:2017

ETSI EN 301 489-1 ¥2.2.3 (2019-11) EN 62368-1:2014+411:2017

ETSIEN 301 489-3 V2.1.1 (2019-03)

Funk
ETSI EN 300 328 V2.2.2: 201907

Das Produkt erfilllt die Anforderungen folgender Richtlinien:
- EMV-Richtlinie 2004/30/EU
- RED-Richtlinie 2014/53/EU

- RoHS-Richtlinie 2011/65/ELl Anhang II findernd Ergiinzung 2015/863/EU
- Richtlinie 2012/1%EU iiber Elekiro- und Elektronik-Altgeriite

Fiir diese Erklirung ist allein der Hersteller/Importeur verantwortlich.

HRICAN

fi [ HYRICAR Informatianssysteme &G
r/\i —— Kalkplatz 'E.::IQF.%:E findel_l’}_'m'li
Kindelbrilck, 06.10.2022 ol +49 36375 513 PI Fas: -15
(Ort, Datum) (Unterschrift) {Stempel)
Mame: Christian Grimm

Funktion: Technischer Leiter



	Benutzerhandbuch
	1. Informationen zu diesem Handbuch
	2. Produktbeschreibung
	4. Inbetriebnahme
	4.1 Vorbereitung
	4.2  Batterien einlegen (wechseln)

	5. Montage des Heizkörperthermostats
	5.1 Ihr vorhandenes Thermostat abschrauben
	5.2 M30 x 1,5 mm
	6. Display
	7. Produkteigenschaften
	7.2 Manueller Betrieb
	7.3 Urlaubsfunktion
	7.4 Erkennung von offenen Fenstern
	7.5 Offset-Temperatur
	7.6 Absenk- und Komfort-Temperatur
	7.7 Kindersicherung
	7.8 Frostschutzbetrieb
	7.9 Heizpause aktivieren (Batterieschonung)
	7.10 Anti-Kalk-Schutz (Entkalkung)
	7.11 Boost-Funktion

	8. Einstellung
	8.1 Datum

	8.2 Wochenprogramm einstellen
	8.3 Offenes Fenster
	8.4 Komfort-Temperatur
	8.5 Absenktemperatur
	8.6 Offset
	8.7 Urlaubsfunktion
	9. Schwache Batterie
	10. Zurücksetzen
	11. Fehlerbehebung und Wartung
	12. Technische Daten
	13.  Lieferumfang
	14. Hinweise zur Entsorgung

